
 

Kapitalmarktorientierte Unternehmen in Deutschland sind verpflichtet, den Kon-

zernabschluss nach International Financial Reporting Standards (IFRS) zu er-

stellen. Auch nicht kapitalmarktorientierte Unternehmen können mit befreiender 

Wirkung auf freiwilliger Basis einen Konzernabschluss nach IFRS aufstellen. Da-

rüber hinaus können Unternehmen, ungeachtet einer Kapitalmarktorientierung, 

einen nach IFRS erstellten Einzelabschluss offenlegen.

Vorteile aus einer Abschlusserstellung nach IFRS

Gesteigerte internationale Vergleichbarkeit: Unternehmen mit internationa-

len Geschäftsbeziehungen zu Kunden und Lieferanten im Ausland schaffen 

durch eine Rechnungslegung und Konzern- bzw. Jahresabschlusserstellung 

nach IFRS eine bessere Vergleichsbasis zu ihren Geschäftspartnern.

Internationale Konzernrechnungslegung: Die Erstellung des Konzernab-

schlusses in einer international ausgerichteten Unternehmensgruppe kann 

durch die einheitliche IFRS-Anwendung vereinfacht werden. Auch bei Unterneh-

menstransaktionen mit internationalem Hintergrund können die IFRS maßgeb-

lich sein.

Eröffnung neuer Finanzierungsquellen: Internationale Risikokapitalgeber 

und Investmentbanken verlangen in zunehmenden  Maße Jahres- bzw. Kon-

zernabschlüsse auf Grundlage der IFRS zur Beurteilung ihrer Investitionsvorha-

ben.

Herausforderungen bei der Abschlusserstellung nach IFRS

Die Mitarbeiter sind der Schlüssel zu jeder erfolgreichen Abschlusserstellung. 

Daher ist es unerlässlich, dass die mit der Erstellung befassten Personen über 

weitreichende Kenntnisse der IFRS verfügen. Entsprechend hoch können die 

Schulungskosten für die Mitarbeiter des Rechnungswesens sein. 

Ein grundsätzlicher Unterschied zwischen der Abschlusserstellung nach HGB 

und nach IFRS ist die vermehrte Bilanzierung zum beizulegenden Zeitwert und 

der daraus folgende erhöhte Bewertungsaufwand. 

Der gezielte Einsatz externen Know-hows kann hier besonders bei mittelständi-

schen Unternehmen wertvolle Ressourcen einsparen. 
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Die Abschlusserstellung nach 

IFRS bietet jede menge Vorteile. 

Wir unterstützen Sie bei allen

Herausforderungen und Fragen 

rund um die internationale Rech-

nungslegung.



Ihr IFRS-Kompetenzteam

 

IFRS-Dienstleistungen von Baker Tilly – 

Mehrwert für den Mandanten

Effizientes Vorgehen bei der Abschlusserstellung setzt einen vorausschauend 

konzipierten und für alle Eventualitäten gerüsteten Prozess voraus. Dabei ist es 

in den meisten Fällen für Unternehmen sehr hilfreich, sich bei der Konzeption 

und der Durchführung des Prozesses von einem externen Berater  unterstützen 

zu lassen. So können bislang im Unternehmen fehlende oder redundante Schrit-

te und Verfahren ergänzt bzw. eliminiert oder optimiert werden.

Ihre Vorteile mit dem IFRS-Team von Baker Tilly

l Hohe Aktualität des Know-hows

l Internationale Erfahrung und weltweites Netzwerk

l Betreuung und Beratung durch einen zentralen Ansprechpartner

l Schnelle, verlässliche Entscheidungen

l Unternehmer und Berater auf Augenhöhe

Unsere IFRS-Leistungen im Überblick

l Konzern- und/oder Jahresabschlüsse nach International Financial Reporting 

Standards (IFRS) auf Grundlage der Finanzbuchhaltung

l Compilation Engagements nach ISRS 4410

l IFRS-Compilation Reports

l IFRS-Review Reports

l IFRS-Reportings

l Beratung bei der Organisation und Entwicklung der Buchhaltung und des 

Rechnungswesens 

l Beratung bei der Ausübung von bilanziellen Wahlrechten, z. B. bei Bilanzan-

satz und Bewertung nach IFRS

l Erstellung und Plausibilisierung von Planungsrechnungen nach IFRS

Was können wir für Sie tun?
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